Vorgesehene Satzungsänderungen des SV "47" Rövershagen (Mitgliederversammlung am 30.03.2017)
§ 1
Name, Sitz, Geschäftsjahr

Alt:
Der Sportverein ist Mitglied des Landessportbundes Mecklenburg/Vorpommern, des Kreissportbundes Bad-Doberan sowie der Sportverbände, deren Sportarten im Verein betrieben werden und erkennt die Satzungen und Ordnungen an.

Neu:
Der Sportverein ist Mitglied des Landessportbundes Mecklenburg/Vorpommern, des Kreissportbundes Landkreis Rostock sowie der Sportverbände, deren Sportarten im Verein betrieben werden und erkennt die Satzungen und Ordnungen an.
§ 3
Gemeinnützigkeit

Neuer Absatz (3):
Bei Bedarf können Vereinsämter im Rahmen der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten entgeltlich auf der Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung einer Aufwandsentschädigung nach § 3 Nr. 26a EStG ausgeübt werden. Die Entscheidung über eine entgeltliche Vereinstätigkeit trifft der Vorstand. Gleiches gilt für die Vertragsinhalte und die Vertragsbeendigung.


Alt:

§ 6
 Mitgliedsbeiträge und Aufnahmegebühr

Die Mitgliedsbeiträge werden durch die Mitgliederversammlung festgesetzt und in einer Beitragsordnung festgehalten.
Neu: 

§ 6
 Mitgliedsbeiträge
Die Mitgliedsbeiträge werden durch die Mitgliederversammlung festgesetzt und in der Niederschrift festgehalten.

§ 9 
Mitgliederversammlung
Verschoben von § 10 Wahlen nach § 9: 

Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist für die auf der Tagesordnung stehenden Punkte beschlussfähig. Eine Beratung und Beschlussfassung über Punkte, die nicht auf der Tagesordnung stehen, ist nur zulässig, wenn die Versammlung eine sofortige Beratung und Beschlussfassung für notwendig erklärt hat. Hier bedarf es eines Beschlusses von mindestens 2/3 der Stimmen der Anwesenden.

Satzungsänderungen können nur mit 2/3 Mehrheit der anwesenden Stimmberechtigten und nur dann beschlossen werden, wenn die Tagesordnung auf die beabsichtigte Satzungsänderung hingewiesen hat.

Anträge für die Mitgliederversammlung sind mindestens 6 Wochen vor der Versammlung dem Vorstand schriftlich zu übermitteln. Er hat diese auf die Tagesordnung der Mitgliederversammlung zu setzen. Zu den Anträgen hat der Antragsteller das erste und letzte Wort.
Abstimmungen erfolgen durch Handhebungen, wenn nicht die Mehrheit der Anwesenden geheime Abstimmung beschließt. Zur Beschlussfassung genügt die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Bei Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt.
Alt: 

Die Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung muss innerhalb von 3 Wochen erfolgen.

Neu:

Die Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung muss 3 Wochen vorab erfolgen.
§ 10 
Wahlen

Alt: 

Die Mitglieder des Vereinsvorstandes werden für die Dauer von 4 Jahren gewählt.
Neu:

Die Mitglieder des Vereinsvorstandes und die Finanzprüfer werden für die Dauer von 4 Jahren gewählt.
§ 11 
Vereinsvorstand

Alt:

(1) Der Vereinsvorstand setzt sich zusammen aus:

a) 1. Vorsitzender

b) 2. Vorsitzender

c) Kassenwart

d) Schriftführer

e) Sportwart

f) Jugendwart

g) Frauenwart

h) Leiter für Öffentlichkeitsarbeit

und weiteren Mitgliedern.
Neu:

(2) Der Vereinsvorstand setzt sich zusammen aus:

a) 1. Vorsitzender

b) 2. Vorsitzender

c) Kassenwart

d) Schriftführer

e) Leiter für Öffentlichkeitsarbeit


und weiteren Mitgliedern.
